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ERFÜLLUNG UND KRAFT FINDEN WIR DORT , WO WIR UNS 

VON DER BEGEISTERUNG ZIEHEN LASSEN . 
MONIKA MINDER 
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SEITE DES PFARRERS 

Liebe Bucherinnen und Bucher, 
 
Wir erleben eine ungewöhnliche Fastenzeit. Wenn ich auf das 
letzte Jahr zurückblicke, habe ich – und ich denke auch viele von 
euch – fast ständig gefastet! Wir haben Freizeit- und 
Kulturveranstaltungen gefastet, Geburts- und Familienfeiertage 
gefastet, Restaurantbesuche gefastet, Gottesdienste gefastet, 
Sakramente gefastet, Urlaube und Reisen gefastet, soziale 
Kontakte gefastet. Dass ich meine Heimat in dieser Zeit nicht 
besuchen durfte, hat mich besonders stark getroffen. So ein 
Heimweh habe ich das letzte Mal gespürt, als ich mit 15 Jahren 
ins Priesterseminar eingetreten bin, und das erste Mal in meinem 
Leben die Familie für eine Weile verlassen musste. Und jetzt 
schon wieder Fastenzeit? Reicht es jetzt nicht endlich mal? 
Verzicht im Alltag haben wir ständig und sicher noch eine ganze 
Zeit lang. 
 
Manche haben dieses ganze Jahr der Pandemie genutzt, um 
einmal ordentlich aufzuräumen. Vieles, was schon lange 
liegengeblieben war, wurde schlussendlich erledigt: die 
Schreibtische wurden aufgeräumt, der Keller und der Dachboden 
geputzt. Vielleicht das ganze Haus oder nur ein Teil davon wurde 
renoviert. Es war einfach die Zeit dafür da. Aber wie sieht das 
innere Leben aus, die Beziehung zu Gott, zur Kirche, zur 
Gemeinschaft der Getauften? Braucht es auch hier eine 
gründliche Reinigung?  
 
Wenn ich anders fragen darf: Wie war der Glaube in diesem 
besonderen Jahr? Hat er sich weiterentwickelt oder ist er „auf ein 
totes Gleis gefahren”? Hatten wir nicht manchmal den 
Gedanken, dass wir den Glauben nicht brauchen, dass er keinen 
Platz in unserem Alltag findet? 
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Als Priester, als Seelsorger ist der Glaube für mich besonders 
wichtig, und ich möchte ihn mit Leib und Seele und mit Freude 
weitergeben, dort wo ich bin. Aber eines weiß ich sicher und ist 
mir in dieser Zeit auch noch bewusster geworden: der Glaube 
muss in der Gemeinschaft gelebt werden, sonst stirbt er. 
 
Darum ist meine herzliche Einladung an uns alle, in dieser 
Fastenzeit mein eigenes Leben vor Gott auszubreiten. Und dort 
dringend abzustauben, was sich an Staubwolken überall 
niedergelassen hat. Es gibt sicher so manches, bei dem ich mich 
nicht gerade mit Ruhm bekleckert habe. Ich denke hier z.B. an 
eine Beziehung, die, wenn sie nicht gepflegt wird, verstaubt. Sie 
gerät in Vergessenheit oder beginnt zu bröckeln. Ehrlich gesagt, 
auch ich fühle mich euch allen gegenüber mehr oder weniger 
schuldig, weil ich vielleicht zu bequem, oder zu unaufmerksam 
war, in dieser Zeit. Vielleicht hätte ich mehr geben können, aber 
ich wusste einfach nicht, wie ich mich verhalten sollte. Und die 
Beziehung zu Gott gehört dazu. Es fehlt der Antrieb zu 
Gesprächen – und Gebeten, die ja auch Gespräche sind, 
Gespräche mit dem lieben Gott. Es heißt, um Gewohnheiten zu 
verändern, muss man neue Vorsätze konkret formulieren und 
dann durchhalten, damit sie eine Chance haben, sich zu 
etablieren. 
 
 Ich lade euch alle ein, euren Glauben wieder ganz neu zu 
entdecken, ihn euch ganz konkret vorzustellen und zu 
formulieren. Diese gesegneten Tage bieten sich förmlich an, mit 
dem Tuch des Glaubens in eurem Innern den Staub der 
Bequemlichkeit, der Vergessenheit und der Gleichgültigkeit zu 
wischen.  
 
Ich wünsche euch eine segensreiche Fastenzeit in der 
Vorbereitung auf die Feier der Auferstehung unseres Bruders 
und Herrn Jesus Christus, damit eben dieser Jesus mitten unter 
uns wieder neu auf-er-stehen kann. 
 
Euer Pfarrer Marius 



SEITE 4 
 

STERNWANDERUNG – ZEMM STO, ZEMM GO 

Das Krönungsfest Anfang Oktober hat in der Pfarrgemeinde 
Bildstein lange Tradition. Nach der Basilika-Ernennung der 
Wallfahrtskirche Maria Bildstein verwirklichte der Pfarrgemeinde-
rat die Idee einer „Sternwanderung“. Unter dem Motto „Zemm 
sto, zemm go“ pilgerten rund 65 Personen aus 13 Pfarreien aus 
dem Dekanat Bregenz nach Bildstein. Trotz Regen und Sturm 
nahmen aus unserer Pfarre Hilda und Ewald Hopfner sowie 
Helga Heidegger an dieser Wallfahrt teil!  
 
Herzlichen Dank an die wetterfeste Vertretung aus Buch! 
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BROTZEIT FÜR DIE SEELE 

Bei einer „Brotzeit für die Seele“ konnten sich im vergangenen 
Advent die Besucher unserer Pfarrkirche auf einer gemütlichen 
Sitzecke niederlassen! Brotzeit gab es in Form des jeweiligen 
Sonntagsevangeliums, besinnlichen Texten sowie Mal- und 
Bastelmöglichkeiten für die kleinen Besucher.  
 

 
 
 
 
Vielen Dank an alle, die 
sich diese Zeit für die 
Seele genommen 
haben!  
 
Doris 
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WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 

03.03. Josef Österle Höfling 87 Jahre 
03.03. Sieglinde Eberle Bach 79 Jahre 
04.03. Hans Hopfner Egg 89 Jahre 
07.03. Ewald Hopfner Gartland 84 Jahre 
12.03. Walter Ritter Ebnet 75 Jahre 
15.03. Annelies Böhler Höfling 72 Jahre  
15.03. Hermann Heidegger Risar 66 Jahre  
18.03. Eugen Flatz Tobel 70 Jahre  
19.03. Josef Eberle Mohr 76 Jahre 
21.03. Karoline Lerbscher Rohner 86 Jahre 
21.03. Irma Stadelmann Bach 78 Jahre 
23.03. Rita Ritter Ebnet 73 Jahre 
29.03. Anna Stadelmann Ebnet 77 Jahre  
30.03. Thekla Gunz Heimen 86 Jahre 
    
02.04. Ingrid Böhler Höfling  74 Jahre 
04.04. Hilda Hopfner Gartland 82 Jahre 
07.04. Bernhard Stadelmann Risar 74 Jahre 
20.04. Pfr. Herbert Böhler Risar 80 Jahre  
26.04. Maria Groß Alberschwende/Heim 92 Jahre 
26.04. Marianne Fuchs Risar 67 Jahre  
28.04. Josef Stadelmann Risar 85 Jahre 
29.04. Reinhilde Sinz Tobel 93 Jahre 
    
02.05. Resi Flatz Bach 75 Jahre 
05.05. Josef Eberle Bach 78 Jahre 
06.05. Edelbert Schelling Rohner 71 Jahre  
09.05. Werner Scherl Bach 73 Jahre  
15.05. Maria Eberle Alberschwende/Heim 77 Jahre 
19.05. Ludmilla Stadelmann Alberschwende/Heim  93 Jahre 
26.05. Katharina Groß Egg 94 Jahre 

 
Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft! 
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SEGNUNGSFEIER FÜR SCHWANGERE  
PFARRVERBAND BUCH-KENNELBACH-WOLFURT 

 
Wächst gerade neues Leben in dir 
heran, oder kennst du jemanden, der 
neues Leben in sich trägt?  
 
Wir laden euch, liebe schwangere 
Frauen, mit euren Partnern, Kindern 
oder sonst jemand, der euch 
nahesteht, zu einer  
 
Segnungsfeier  
am Samstag, den 17. April 2021 
um 14 Uhr  
in die Pfarrkirche KENNELBACH  
 
ein. 
 
Wenn du dich auf eine liebevolle Andacht mit besonderer Segnung 
und anschließendem gemütlichen Hock einlassen möchtest, dann 
komm doch auch vorbei und lass dich überraschen. 
 
Da die Segnungsfeier religionsunabhängig gestaltet wird, freuen wir 
uns auch sehr über Gäste anderer Religionen. 
 
Bei eventuellen Fragen oder für deine Anmeldung 
 (bis 12. April 2021) melde dich doch bitte bei Christoph Lang 
(christoph.lang@drei.at, Tel 0699/19264000) oder Sabine Violand 
(sabine.violand@vol.at, Tel 0699/12004078). 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 

Diakon Christoph Lang (Wolfurt) 
Claudia Marte (Pastoralassistentin) 
Rebecca Köb (Hebamme – Wolfurt) 

Sabine Violand (PGR Wolfurt) 
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JAHRTAGE FÜR VERSTORBENE 

 
 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Otmar Eberle 
gestorben 2016 

 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Doris Steurer 
gestorben 2016 

 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Erna Stoppel 
gestorben 2017 

 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Alfred Steurer 
gestorben 2017 
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Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Johannes Kruijen 
gestorben 2019 

 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Anna Deuring 
gestorben 2019 

 
 
Sonntag 
07. März 2021 

 

 
 
Hans Heidegger 
gestorben 2019 

 
 
Sonntag 
05. April 2021 

 

 
 
Gertrud Österle 
gestorben 2018 
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Sonntag 
02. Mai 2021 

 

 
 
Erwin Schwärzler 
gestorben 2017 

 
 
Sonntag 
06. Juni 2021 

 

 
 
Pfarrer  
Dr. Paul Solomon 
gestorben 2019 
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BESONDERE GOTTESDIENSTTERMINE BEI UNS IN BUCH  

Auch heuer wieder wollen wir auf die Gottesdienste in der Karwoche 
und zu Ostern besonders hinweisen und alle Pfarrangehörigen dazu 
einladen. 
 
25. März 2021  
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr Bussfeier – Musikalische Gestaltung durch 4erlei 
anschließend Beichtgelegenheit 
 
Palmsonntag, 28. März 2021 
08:45 Uhr Palmweihe auf dem Kirchplatz ,  Palmprozession 
(Mitwirkung besonders Erstkommunikanten und Kinder 
Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche 
 
Gründonnerstag, 01. April 2021 
19:00 Uhr Abendmahlfeier anschließend Anbetung   

 
Karfreitag, 2. April 2021 
Den ganzen Tag Möglichkeit für freies Gebet 
14:30 Uhr Anbetungsstunde (besonders f. Schüler)   
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Betrachtung des  
                 Leidens und Sterbens Jesu 
 
Karsamstag, 3. April 2021 
20:00 Uhr Osternachtsfeier    
           
Ostersonntag, 4. April 2021    
08:45 Uhr Feierlicher Festgottesdienst   
 
 
Zur Verehrung des Heiligen Kreuzes sind alle eingeladen, am 
Karfreitag zum Gottesdienst wieder Blumen mitzubringen. Diese 
werden danach zum Schmücken der Kirche zu Ostern verwendet. 
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HAUSSAMMLUNG DER CARITAS 
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OPFER UND SAMMLUNGEN 

Ergebnisse vom Jahr 2020 im Vergleich zu den  
Jahren 2017, 2018 und 2019 
 
    2017    2018    2019    2020 
Opfer für Missionen  
(Dreikönig und Herbst) 

 
   2.041,62 

 
   2.077,22 

 
  1.716,99 

 
   2.088,45 

Sternsinger    3.266,10    3.421,95   3.392,70    3.166,00 
Familienfastenopfer       130,00       248,00      202,72       181,70 
Caritas-Haussammlung    1.288,50    1.382,00   1.403,40    1.182,20 
Caritas-Kirchenopfer    1.099,36    1.790,66   1.488,56    1.633,09 
Opfer für Marianum       134,94       176,84      501,91       242,11 
Christophorusopfer       443,06       538,74      587,96       893,87 
Bruder u. Schwester in Not    2.273,04    2.449,80   2.192,16    2.347,10 
Gesamtsumme  10.676,62  12.085.21 11.486,40  11.734,52 

 
 
 
ERGEBNISSE VON KIRCHENOPFERN 

Jänner 2021 Missio-Opfer für Ausbildung 
von Priestern in den ärmsten 
Ländern 

505,00 EUR 

Jänner 2021 Sternsingeraktion 3.471,81 EUR 

Februar 2021 Familienfastenopfer   
 

201,50 EUR 

 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern. 
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STERNSINGEN 2021 – ABER SICHER! 

Auch heuer waren die Sternsinger trotz Coronakrise in unserem 
Dorf unterwegs.  Ein strenges Sicherheitskonzept (genügend 
Abstand, Masken, Häuser nicht betreten, nicht singen, etc.)  er-
möglichte es, dass die 16 Kinder in fünf Gruppen von Haus zu 
Haus zogen, um die frohe Botschaft zu verkünden und Spen-
den für bedürftige Menschen in den ärmsten Ländern der Welt 
zu sammeln.  
 
Dabei kamen 3.471,81 € zusammen.  
Wie schon in den letzten Jahren ein tolles Ergebnis!  
 
Allen, die den Sternsingern etwas gespendet haben, möchten 
wir ein HERZLICHES VERGELTS GOTT sagen.  
Ein besonderes Dankeschön gilt auch allen, die ein Kuvert oder 
Päckchen für die Sternsinger an der Haustüre oder bei den 
Nachbarn hinterlegt haben! Es freut uns immer wieder, dass 
auch viele, die nicht zu Hause sind, an die Sternsinger denken!  
 
Ein großes Dankeschön 
  

 Allen Kindern, die in ihren Weihnachtsferien Zeit für die 
Sternsingeraktion geopfert haben, einen ganzen Tag 
lang durch unser Dorf gezogen sind, die frohe Botschaft 
verkündet und den Segen zu den Häusern gebracht ha-
ben.  
 
Die Sternsinger waren: Pia Eberle, Rosa Böhler, Amelie 
Pfanner, Milena und Elisa Kranebitter, Aurelia Fink, 
Alwin und Leonard Müller, Leonie Steurer, Samia 
Schneider, Valentin und Paula Stoppel, Hannah und 
Ella Pasi und Magdalena und Luise Martin 
 

 Denjenigen, die die Sternsinger auf ihrem Weg durch 
uns Dorf begleitet haben. 
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Der größte Dank geht an Lorina Eberle die heuer erstmals die 
Sternsingeraktion geleitet und dies trotz speziellen Maßnahmen 
bezüglich Corona perfekt ausgeführt hat. 
 
 
 
 
  

Aurelia, Milena, Elisa 
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Magdalena, Luise, Ella und Hannah 

Leonie, Leonard und Alwin 
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Rosa, Pia und Amelie 

Valentin, Paula und Samia 
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Mit Papst Franziskus durch die Fastenzeit 

Ab Aschermittwoch bietet die katholische Kirche in Österreich 
während der Fastenzeit wieder eine SMS-Aktion mit 
Papstgedanken an. Dabei handelt es sich um Worte des 
Papstes bei verschiedenen Anlässen des letzten Jahres. 

 

Anmeldung: SMS mit dem Stichwort „PAPST“ an die 
Telefonnummer +43 664 6606651 

 

Bis zum Karsamstag erhalten Interessierte an den 40 Tagen 
der Fastenzeit kostenlos ein SMS mit Zitaten von Papst 
Franziskus. 
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